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Lob der krummen Gurke 

In den prall gefüllten Obst- und Gemüsere-
galen der Geschäfte gehört dazu, dass die 
Ware schön, ja perfekt ist. Aber gibt es 
denn nur perfekte Kartoffeln, Äpfel oder 
Rüebli? Wer wird das erwarten dürfen?  

So habe ich von einem Gemüsebauern 
gehört, der seine Gurken prüfen muss. Ei-
ne Gurke hat er zu kompostieren, weil sie 
64 Gramm zu schwer ist, und die andere 
Gurke kann nicht in den Verkauf, weil sie 
krumm ist. 

 
Gurken sind so verschieden, wie Men-
schen verschieden sind. Gurken gehor-
chen in ihrem Wachstum keiner Norm, 
sondern der Bodenbeschaffenheit und 
dem Klima. Warum also muss alles Gemü-
se im Laden scheinbar perfekt sein? Die 
Güter der Schöpfung sind auch dann ge-
sund, wenn sie krumm gewachsen sind. 
Auch nicht norm-gewachsene 
Produkte sind essbar.  

Längst gibt es Schablo-
nen, mit denen Früchte jegli-
cher Art bemessen werden. 
Und wenn das Gemüse durch 
die Schablone fällt, dann lan-
det es vielleicht im Hofladen 
um die Ecke, aber nicht mehr 
im Supermarkt. Ein nicht un-
erheblicher Teil der Ernte 
kommt gar nicht in den Han-
del.  

 
Ob die Hungernden dieser 
Welt sich das vorstellen 
könnten? Aber was würde 
passieren, wenn Menschen 
ihr Obst und Gemüse künftig 
direkt beim Erzeuger kaufen? 
Oder wenn das Gemüse im 
Supermarkt plötzlich nicht 
mehr einer fiktiven Norm ent-
spricht, sondern so aussieht, 
wie es auf dem Acker ge-
wachsen ist? 

Darum will ich das Lob 
des krummen Rüeblis und 
der krummen Gurke anstim-

men. Ich freue mich über die winzigen und 
die riesigen Kartoffeln. Ich danke für die 
gefleckten Tomaten und die kleinen Äpfel. 
Auch die krummen Gurken sind schön.  

 
Alle diese Lebensmittel zeigen die unendli-
che Vielfalt der Schöpfung.  Alle diese Le-
bensmittel loben Gott für die Phantasie 
und Kreativität, mit der er alles geschaffen 
hat. Ich freue mich, dass sich dieser 
Reichtum nicht in wenige Normen zwän-
gen lässt. 

Ich freue mich auch, dass Gott die 
Menschen sehr unterschiedlich geschaffen 
hat. Und ich bin dankbar, dass er nicht 
nach dem Aussehen urteilt. Ich danke 
Gott, dass er jeden und jede von uns liebt 
mit all seinen Fehlern und Macken. 

 

Andreas Gäumann 
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Wir gedenken 

Unsere Jubilare 

Hauptgottesdienste 

Sonntag, 7. Okt.: 09.45 Gottes-
dienst in der Kirche, Jörg Ferkel, 
Kollekte: Bibellesebund 

Sonntag, 14. Okt.: 09.45 Gottes-
dienst in der Kirche, Jörg Ferkel, 
Kollekte: Bibellesebund 

Sonntag, 21. Okt.: 09.45 Gottes-
dienst in der Kirche, Pfrn. Sabine 
Gäumann, Kollekte: Bibellesebund. 
Im Anschluss Kirchenkaffee im 
Kirchgemeindehaus 

Reformationssonntag, 28. Okt.: 
09.45 Abendmahlsgottesdienst in 
der Kirche, Vorstellung der neuen 
Konfirmanden, Mitwirkung des Sing
– und Bandprojekts unter der Lei-
tung von Daniel Steger, Pfr. Andre-
as und Pfrn. Sabine Gäumann, Re-
formationskollekte 

Sonntag, 4. Nov.: 09.45 Gottes-
dienst in der Kirche, Mitwirkung mit 
den Shanty-Singers, Pfr. Andreas 
Gäumann, Chinderhus Steckborn 

Sonntag, 11. Nov.: 09.45 Gottes-
dienst in der Kirche, Pfrn. Sabine 
Gäumann, Kollekte: Bibellesebund 

Sonntag, 18. Nov.: 09.45 Gottes-
dienst in der Kirche, Jörg Ferkel, 
Kollekte: Bibellesebund 

Ewigkeitssonntag, 25. Nov.: 
09.45 Gottesdienst in der Kirche. 
Wir gedenken aller Verstorbenen 
unserer Kirchgemeinde. Pfrn. Sabi-
ne Gäumann, Kollekte: AIDS-
Waisen in Tansania (Mission 21) 

Ökumenische Morgenbesinnung 
in der Kirche, jeweils um 09.30: 6. 
Okt., 13. Okt., 20. Okt., 27. Okt., 3. 
Nov., 10. Nov., 17. Nov., 24. Nov. 

Kirchenchorprobe im Kirchge-

meindehaus, jeweils um 20.00: 1. 
Okt., 22. Okt., 29. Okt., 5. Nov., 12. 
Nov., 19. Nov., 26. Nov.. 

Die Pfarrperson, die Amtswoche hat, 
garantiert eine hohe Erreichbarkeit 
und ist auch zuständig für die in die-
ser Woche sich ereignenden Todes-
fälle. Im folgenden die Amtswochen 
der nächsten Zeit: 
 

Woche 40 1. – 7. Okt.): Pfr. Andreas 
Gäumann, (Abdankungen bis 5. 
Okt.); Jörg Ferkel, 079 299 79 78 

(Abdankungen ab 6. Okt.) Woche 41 

und 42 (8. –21. Okt.): Jörg Ferkel, 
079 299 79 78 (Abdankungen bis 22. 
Okt.); Pfr. Andreas Gäumann, 

(Abdankungen ab 23. Okt.) Woche 

43 (22. – 28. Okt.): Pfr. Andreas 

Gäumann, Woche 44 (29. Okt. – 4. 

Nov.): Pfrn. Sabine Gäumann, Wo-

che 45 (5. – 11. Nov.): Pfr. Andreas 

Gäumann, Woche 46 (12. – 

18.Nov.): Pfrn. Sabine Gäumann, 

Woche 47 (19. – 25. Nov.): Pfr. An-
dreas Gäumann, Woche 48 (26. 
Nov. – 2. Dez.): Pfrn. Sabine 
Gäumann,  
 

Das Pfarrehepaar Gäumann ist unter 

der Telefonnummer 052 761 11 19 
zu erreichen. 

Ihren Geburtstag werden feiern 

80 Jahre 
- Albert Welti, Tägermoosstr. 9, 
Hörhausen, am 31. Okt. 
- Priska Schläpfer, Ackerstr. 16c, 
Steckborn, am 8. Nov. 
- Katharina Beerli, Burggrabenstr. 
1, Steckborn, am 18. Nov. 

90 Jahre 
- Frieda Chiari, Haldenbergstr. 7, 
Steckborn, am 24. Okt. 

91 Jahre 
- Heidy Füllemann, Haldenbergstr. 
4, Steckborn, am 1. Okt 

92 Jahre 
- Ernst Nyffenegger, Hubstr. 6, 
Steckborn, am 10. Okt. 

Seniorenkaffee im Kirchgemein-

dehaus, jeweils um 09.30: 3. Okt., 
10. Okt., 17. Okt., 24. Okt., 31. 
Okt., 7. Nov., 14. Nov., 21. Nov., 
28. Nov. 

Andacht im Altersheim, jeweils 
um 09.30: 5. Okt. (Pfr. Andreas 
Gäumann); 19. Okt. (Jörg Ferkel); 
2. Nov. (Pfrn. Sabine Gäumann); 
16. Nov. (Pfr. Andreas Gäumann); 
30. Nov. (Pfrn. Sabine Gäumann); 

Vorlesen im Altersheim, jeweils 
um 09.30: 2. Okt., 9. Okt., 23. Okt., 
30. Okt., 6. Nov., 13. Nov., 20. 
Nov., 27. Nov. 

Mittagstisch im Altersheim, je-
weils um 12.00: 15. Okt., 19. Nov. 

Seniorenwanderungen: 2. Okt., 6. 
Nov. 

Seniorennachmittag, im kath. 

Pfarreisaal, jeweils um 14.30: 17. 
Okt. Musikalische und sprachliche 
Kreuzfahrt durch die Schweiz, mit 
Andreas Aeschlimann; 14. Nov. 
Humorprogramm mit Alleinunterhal-
ter Schösu aus dem Entlebuch. 

Angebote  

für Senioren 

Wir haben Abschied genommen 
von: 
 

-Anna Huber, gestorben im 91. Le-
bensjahr 
- Alexander Bohny, gestorben im 
73. Lebensjahr 
 

Und ob ich schon wanderte im fins-
tern Tal, ich fürchte kein Unglück; 
denn du bist bei mir, dein Stecken 
und Stab, der tröstet mich. (Psalm 
23, 4) 

Amtswochen 

Dienstag, 23. Okt.: 09.00 Frauen-
frühstück im katholischen Pfarrei-
saal, siehe Seite 3 

Samstag, 10. Nov.: 11.30-13.00 
Suppentag im Kirchgemeindehaus  

Kindernachmittag im Kirchge-

meindehaus, jeweils um 15.30: 30. 
Okt., 27. Nov. 

Freitag, 23. Nov.: 19.00 Jugend-
gottesdienst-Projekt “Die Welle” im 
Kirchgemeindehaus 

Anlässe für Kinder 

und Jugendliche 

Besondere Anlässe 

Wir freuen uns über 

die Taufen von 

- Nevio Simon Brändle 
- Carolin Zoe Spengler 
- Florian Enzo Spengler 
- Louie Adrian Staub  

Bi de Tauffi glaubed miir: Ewig 
ghööred miir zu diir. Über öises 
Läbesänd bliibed miir i diine Händ. 
(Kirchengesangbuch 181, 4) 

Regelmässige 

Anlässe 

Auf dem Internet:  

www.evang-

steckborn.ch 



Ökumenische Seniorennachmittage 

Das Programm im Winterhalbjahr 

Alle Seniorennachmittage finden im Katholischen Pfarreisaal Steck-

born (Zelgistr. 24) statt und beginnen um 14.30 Uhr. Im Anschluss an 
das Programm gibt es einen einfachen Zvieri.  

Es wird eine Kollekte zur Deckung der Unkosten erhoben. 

Benötigen Sie einen Fahrdienst? Melden Sie sich bitte bei Margrit Rüedi, 
Tel. 052 761 34 88. 

17. Oktober 2018: Musikalische und sprachliche Kreuzfahrt durch unsere 
Schweiz von Kanton zu Kanton mit Andreas Aeschlimann 

14. November 2018: Humorprogramm mit Alleinunterhalter Schösu aus 
dem Entlebuch 

12. Dezember 2018: Gemeindeleiter Thomas Mauchle erzählt eine Weih-
nachtsgeschichte; musikalische Unterhaltung mit Pan 4 you 

23. Januar 2019: „Die Lieben des Lebens“; Kurzgeschichten, vorgelesen 
von Edith Stolz und Marie-Louise Renner; musikalische Unterhaltung mit 
der Schwyzerörgeli-Gruppe „Querbeet“ 

Im Februar: Theaternachmittag mit der Laientheatergruppe der Katholi-
schen Kirchgemeinde Steckborn (Datum noch nicht fest, wird bekannt gege-
ben werden) 

Begrüssung der Erstklässler im Religionsunterricht 

Nachdenken über das Wasser 

Im Familiengottesdienst vom 
26. September wurden die 
neuen Erstklässler von Pfarre-
rin Sabine Gäumann und den 
Zweitklässlern begrüsst. Je-
des Kind aus der zweiten 
Klasse überreichte dabei ei-
nem Erstklässler ein kleines 
Geschenk. Die Zweit– und 
Drittklässler spielten eine Pan-
tomime zum Thema „Wasser“ 
und hatten dazu Fürbitten vor-
bereitet. Im Gottesdienst wur-
de auch Louie Staub getauft.  

Danke sagen ist ganz einfach, und es gibt 
täglich viele gute Gründe dafür. «Dank-
barkeit» stand darum im Zentrum des von 
Pfarrer Andreas Gäumann gestalteten 
Abendgottesdienstes vom 2. September. Das 
Jodelchörli vom Chlingebärg, das unter der 
Leitung von Gabriela Spring steht, sang stim-
mungsvolle Lieder und gab der Feier ein ei-
genes Gepräge.  

Abendgottesdienst mit dem Jodelchörli vom Chlingebärg 

Viele Gründe für Dankbarkeit 

Marianne Guhl - eine bekannte 
Steckborner Persönlichkeit mit vie-
len Interessen - liest Texte von 
Schweizer Autoren. Sie wird uns 
unterhalten mit Ausschnitten von 
Ernst Nägeli (1908-2006), Hugo 
Loetscher (1929-2009) und Alain 
Claude Sulzer (geboren 1959). 
Diese drei Autoren repräsentieren 
verschiedene Generationen. Wir 
hoffen, dass wir nach den Ge-
schichten auch eigene Erlebnisse 
und Erinnerungen von unseren 
Besucherinnen zu hören bekom-
men! 

Der Anlass wird musikalisch 
umrahmt von Agathe Zoller, Kla-
vier.  

Das Vorbereitungsteam der 
beiden Kirchgemeinden lädt Sie 
herzlich ein zum gemütlichen öku-
menischen Frauenfrühstück am 

Dienstag, 23. Oktober im 09.00 

Uhr im Katholischen Pfarreisaal. 
Unkostenbeitrag 10 Franken. 

Frauenfrühstück mit Lesung  
und Musik 

Früher war es 

anders 



 

Umarmung der Kirche 

Impressionen vom Kirchenjubiläum 
 

Fotos von Kaspar Schweizer 

 

 

 

Gegen 500 Personen besuchten den Gottesdienst. Da alle Bänke und Stühle besetzt waren, mussten viele stehen. 
Das Bild zeigt den Projektchor und das Kammerorchester Steckborn unter der Leitung von Johannes Heieck.    

 

Engagierte Helferinnen und  
Helfer 

Gemütliche Stunden in der Festwirtschaft 

Die „Örgelibuebe“ sowie Bernadette Keel und  
Monica Guarella 

Turmbesichtigung 

Orgeldemonstration 

Postenlauf: Mit der 
richtigen Lösung konn-
te der Tresor geöffnet 
und ein Preis entnom-

men werden. 


